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Begrüßung der Governorin

Liebe Lionsfreundinnen und Lionsfreunde,

Anfang November haben etliche Clubs ihre Aktivitäten vorangetrieben, allem voran stand der Adventskalender-
verkauf im Vordergrund. Doch das Anrollen der 4. Covid-Welle hat uns wieder vorsichtiger werden lassen, viele 
Clubs haben ihre für Dezember vorgesehenen Events abgesagt. Schon die 2. Kabinettssitzung war von der Sorge 
um die stark ansteigenden Inzidenzen geprägt. Wollen wir hoffen, dass durch die verstärkten Anstrengungen von 
Politik und Gesellschaft unsere Infektionszahlen insoweit stabil sind, dass wir einigermaßen unbeschwerte Weih-
nachten mit unseren Familien und Freunden feiern können.
                                                                   
Anfang November stand die französische Distriktversammlung von 
103 IDF (=Ile de France) Est auf meinem Reiseplan und zu meiner freudigen 
Überraschung war auch die Governorin von IDF Paris beim Treffen der 
verschwisterten Distrikte zugegen, was Hoffnung aufkeimen lässt, dass in 
Zukunft auch dieser Distrikt mehr Interesse an der Jumelage zeigt. Ein 
ausführlicher Bericht ist auf unserer Homepage www.111mn.de zu finden.

Entgegen aller Befürchtungen war die magische Grenze von € 500.000 beim 
RTL-Spendenmarathon schon einige Tage vor dessen Ende geknackt und mit 
der stolzen Summe von etwas mehr als € 686.400 können wir auch in diesem Jahr wieder den Bau einer Augen-
klinik garantieren, dieses Mal in Uganda. Allen Spendern – Clubs oder Einzelpersonen – sei für die enorme Spen-
denbereitschaft gedankt, wir können stolz auf unsere Lionsgemeinschaft sein, die derart große Summen für das 
Ahrtal und den RTL-Spendenmarathon zusammengetragen hat. 

Wir Lions sind weiterhin in puncto Umwelt aktiv, so haben die nordhessischen Lions am Samstag, dem 
20. November 2021, beim Umwelttag im Wildpark Knüll 140 Laubbäume und 30 Sträucher gepflanzt. Auf 
Einladung des LC Homberg (Efze) legten auch die Clubs aus Bad Hersfeld, Bebra-Rotenburg und Schwalmstadt 
mit Hand an. Das Pflanzgut wurde aus dem Preisgeld 2020 der Stiftung  Deutscher Lions finanziert, das die 
Homberger Lions gewonnen hatten. Eine wunderbare Aktion, die uns Lions als Umweltschützer sichtbar macht.

Unser Kabinettsbeauftragter für Umwelt, Hans-Ulrich Hartwig, hat für den 2. Dezember 2021 einen online-Vortrag 
über Hochwasser- und Klimaschutz von Frank Hömme organisiert, auf den wir schon sehr gespannt sind. Die 
Information ist mit dem Einwahllink an alle Lions erfolgt.

Das von mir bereits angekündigte „Move for the Planet“-Ereignis wird nunmehr vom 1. bis 30. April deutschland-
weit und vielleicht auch über unsere Grenzen hinweg stattfinden. Weitere Informationen werde ich Ihnen weiterge-
ben, sobald sie vorliegen.

Wer an einer Schulung für Powerpoint-Präsentationen interessiert ist, möge sich Samstag, 22.1.2022, vor-
merken. In einer 2 ½-stündigen Online-Sitzung lernen wir Vieles, was wir vielleicht noch nicht können. Bitte 
vormerken, die Einladung folgt Anfang Januar.

Und noch etwas Wichtiges aus Oak Brook: die Eintritts- und Chartergebühren werden bis 30.6.2022 ausgesetzt.

Bleiben Sie frohgemut und vor allem gesund.  
Ich wünsche Ihnen eine frohe Adventszeit.

Ihre Distriktgovernorin 
Roswitha Hahn
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LC Wiesbaden „An den Quellen“ startet das 
Projekt „Weihnachtskugel“ 

„Blühendes Licht“ für Wiesbadener Kinder- und Jugendprojekte

Leuchtend rot und künstlerisch gestaltet – so präsentiert 
sich die Weihnachtskugel einer besonderen Weihnachts-
aktion. Mit dem Erlös aus der ersten Künstler-Edition 2021 
unterstützt der Lions Club „An den Quellen“ Wiesbadener 
Kinder- und Jugendprojekte, Das Projekt ist langfristig 
angelegt: Jedes Jahr soll eine neue Weihnachtskugel he-
rausgegeben werden, die jeweils unter dem Motto „Licht“ 
von anderen Wiesbadener Künstlerinnen und Künstlern 
gestaltet wird.

Die Künstler-Edition „Licht“ 2021 ist auf 1.000 Weihnachts-
kugeln limitiert. Eine Kugel kostet 9,50 Euro und kann bei 
verschiedenen Verkaufsstellen in Wiesbaden erworben, 
aber auch per Mail unter 
weihnachtskugel.wiesbaden@gmail.com
bestellt werden.

Für die erste Weihnachtskugel-Edition 2021 konnte die 
Wiesbadener Künstlerin Alexandra Deutsch, Preisträgerin des Christa Moering-Stipendiums der Stadt 
Wiesbaden, gewonnen werden. „Positive Energie, der Stern als Gegenpol zur dunklen Jahreszeit, Bewegung 
und blühendes Licht“ – so beschreibt Deutsch ihre Auseinandersetzung mit dem vorgegebenen Motto „Licht“.  
„Mit meinem Entwurf unterstütze ich gerne diese besondere Aktion. Ich freue mich, wenn mit dem Verkaufserlös 
soziale Projekte für Kinder- und Jugendliche gefördert werden können.“

Dank der Unterstützung lokaler Sponsoren kann der Gesamterlös vollständig in die vom Lions Club „An den 
Quellen“ unterstützten Kinder- und Jugendprojekte fl ießen.

Infos und Bestellungen unter:
https://wiesbaden-an-den-quellen.lions.de/weihnachtskugel

weihnachtskugel.wiesbaden@gmail.com  
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Prime-Time-Veranstaltung der Kabinettsbeauftragten für Senioren 
über die „Historische Frankfurter Küche“

Am 12.11.2021 war es soweit, dass die Prime-Time-
Veranstaltung über die „Historische Frankfurter Küche“ 
starten konnte.

Ein sehr kurzweiliger Vortrag von Stadtführerin Bettina 
Buggle mit zahlreichen Bildern und Auszügen aus 
historischen Kochbüchern erweckte lebhaftes Interesse. 
Viel Detailwissen zu den Küchen der einzelnen Frankfurter 
Haushalte, wie die der Familien Goethe, Textor, 
Holzhausen, Brentano und vielen anderen mehr, trug 
dazu bei, die damalige Zeit lebendig werden zu lassen.

Es war selbstverständlich für die reichen Patrizierfamilien 
in der Handelsstadt Frankfurt, mit weitgereisten Zutaten 
wie Atlantikfisch oder Zitronen zu kochen und kräftig mit Pfeffer, Ingwer oder Muskat zu würzen. Abbildungen 
verschiedener Gärten der großen Familien zeigten, wie auch dort Gemüse und Obst für die private Küche ange-
baut wurden.

Es war das Zusammenspiel von Koch- und Essgewohnheiten, eingebettet in den historischen und soziokulturel-
len Kontext, was den Vortrag so spannend machte.

Zur großen Freude der Teilnehmer gab es dann eine Suppe, die vom Chefkoch der Primus-Linie nach einem alten 
Hammelfleisch-Rezept neu interpretiert wurde. Der Kompromiss an die Neuzeit war dann die Grundzutat Lamm-
fleisch, gemischt mit vielen Gemüsen und teils doch etwas anderen Gewürzen, da die von damals uns heute 
nicht mehr unbedingt geläufig sind.

Allseits wurde dann von den Teilnehmern vorgeschlagen, dass diese „Patrizier-Suppe“ doch unbedingt auf dem 
Speisezettel der Primus-Linie stehen sollte. So köstlich hatte sie den Teilnehmern gemundet!

Gabriele Lux-Wellenhof

Formelle Gründung der Jumelage von 111-MN und 114-Ost 
wegen der Corona-Pandemie verschoben
Die für den 4. Dezember 2021 in Regensburg vorgesehene formelle Gründung der Jumelage der beiden Distrikte  
mit Unterzeichnung der Gründungsurkunde haben die beiden Governor Roswitha Hahn und Rudolf Raubik und 
die beiden Beauftragten für Internationale Beziehungen (IR) Heinz Schmid und Gert Wenderoth wegen der stän-
dig steigenden Corona-Infektionszahlen abgesagt und in das kommende Frühjahr verschoben. Die Gesundheit 
der Teilnehmer:innen war wichtiger als änderbare Termine. Die Beauftragten haben sich darauf verständigt, dass, 
nachdem die beiden Distrikte zustimmende Beschlüsse zur Gründung gefasst haben, auch ohne den formellen 
Akt die gemeinsame Arbeit beginnen kann.
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LC Bad Homburg Hessenpark:  
AKHD erhält Lions-Spende über 1.750 Euro

Der Ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst (AKHD)/Taunus hat seine Aktivitäten 
ausgeweitet und eine Anlaufstelle in 
Bad Homburg eröffnet. So können tödlich 
erkrankte Kinder und deren Familien im 
gesamten Hochtaunuskreis besser betreut 
werden. Diesen Schritt unterstützt der Lions 
Club Bad Homburg Hessenpark vom ersten 
Tag an. Jetzt konnte Präsidentin Verena 
Winterle eine Spende über 1.750 Euro an 
Diana Milke und Katrin Winter vom AKHD 
überreichen. Das Geld wird für die Einrichtung 
des Spielzimmers dringend benötigt.

Diese Spende ist möglich geworden, weil drei 
Sponsoren der Lions ebenso überzeugt von 
dieser guten Sache sind wie die „Löwen“ selbst. 
Denn die Firmen Acapella, Wilde-Group und die 
Taunussparkasse hielten ihre Spendenzusage 
für das im September geplante Mitfahrmuseum 
aufrecht, obwohl die Veranstaltung seitens der 
Behörde kurzfristig aufgrund der Corona-Bestim-
mungen abgesagt werden musste.

Der AKHD in Bad Homburg wird in Zukunft weiter durch den Lions Club Bad Homburg Hessenpark unterstützt. 
Schon für den Weihnachtsbaumevent am 12. Dezember vor dem Saalburg-Restaurant ist die Organisation, die 
sich zu 75 Prozent durch Spenden finanziert, wieder als Empfänger eines Teils des Erlöses vorgesehen. Dort wird 
der AKHD auch durch seine Bad Homburger Ansprechpartnerin Diana Milke mit einem Stand vertreten sein. Und 
neben den Informationen können sich Familien wunderbar ihren garantiert biologisch angebauten Weihnachts-
baum besorgen, weitere Attraktionen wie eine große Tombola mit zahlreichen wertvollen Preisen oder einem 
bunten Kinderprogramm warten.

 

Die AKHD-Mitarbeiterinnen Diana Milke (li.) und 
Katrin Winter (re.) halten die Lions hoch, 

Präsidentin Verena Winterle von den Löwen hatte schließlich 
mit der Spende über 1.750 Euro für eine wichtige 

Unterstützung gesorgt.
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Homberger Lions haben wieder ein Weihnachtsbier

Das Haaß´sche Schwälmer Brauhaus in Schwalm-
stadt-Treysa machte es auch in diesem Jahr wieder 
möglich, dass die Homberger Lions ein eigenes 
Weihnachtsbier kreieren konnten. Rechtzeitig vor 
der Advents- und Weihnachtszeit beklebten die 
Lionsfreunde in der Brauerei die Flaschen mit ihrem 
selbst entworfenen Etikett. 

Fast 2000 Flaschen nahmen anschließend den Weg 
zu den Lions an die Haustüren, die sich mit einer 
Spende bedankten. Die Spende wird auch diesmal 
wieder sozialen Zwecken in Homberg zugeführt. 

Präsident Nils Arndt bedankte sich bei allen 
Helfern, vor allem bei Jürgen Thurau für die Orga-
nistion, Erhard Lutz für den Etikettenentwurf und 
Matthias Mand für die Verteilung.

Gert Wenderoth, PR 

LC Wiesbaden-Kochbrunnen: Online-Weinprobe
Das Ball-Team des Lions-Ball Wiesbaden (unter Beteiligung von 9 Lions Clubs 
und 2 Leo Clubs), der in normalen Zeiten im November im Hotel Nassauer Hof 
stattfindet und seit über 10 Jahren großen Anklang gefunden hat, lud zu einer 
Ersatzveranstaltung am 13.11.2021 ein. Die Charity-Veranstaltung, welche in 
Anlehnung an den jährlichen Ball „Lions-Ball-Online-Weinprobe“ genannt wurde, 
fand mit erlesenen Sekten aus dem Hause Henkell Freixenet, sowie vollmundigen 
Weinen von den Weingütern Egert und Georg-Müller-Stiftung aus Hattenheim 
statt. 

Die Veranstaltung wurde moderiert von Sophie Egert, Asgard Federspiel und 
Katharina Winter. Alle drei Damen sind vom Fach und führten eloquent und sehr 
sympathisch durch den Abend. Es wurden zudem noch drei großartige Preise 
unter den über 140 Teilnehmern verlost. Die Preise wurden vom Nassauer Hof, 
dem Hofgut Georgenthal und dem Audi Zentrum Wiesbaden zur Verfügung 
gestellt. Alle Helferinnen und Helfer arbeiteten ehrenamtlich. Der Erlös geht an 
das Kinderdorf Bethanien in Eltville-Erbach, die damit eine Inobhutnahme-Gruppe 
für 3-6 jährige Kinder einrichten.

 

Auf dem Foto von links die Lionsfreunde Nils Arndt, Matthias 
Mand, Christian Engel, Erhard Lutz, Bernd Pfeiffer, Jürgen Thurau, 

Heinz Marx bei der Arbeit in der Brauerei

Sophie Egert, Asgard Federspiel und Katharina Winter (v.l.n.r.) 
führten durch die Lions-Ball-Online-Weinprobe
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LC Idstein: Kein Weihnachtsmarkt, 
aber auf die Kugel muss niemand verzichten

Bedauern aber auch Verständnis, das sind die beiden 
Worte, mit denen der aktuelle Präsident des Idsteiner 
Lions Clubs, Jörg Pfister, die Absage des diesjährigen 
Weihnachtsmarktes in Idstein kommentiert.

In den letzten Wochen habe man, wie viele andere 
Vereine auch, mit Hochdruck an alternativen Standkon-
zepten gearbeitet. Diese seien aber nun leider Makula-
tur. „Bereits seit 1998 lassen wir unsere handbemalten 
Weihnachtsbaumkugeln mit einem jährlich wechselnden 
Idsteiner Motiv anfertigen und haben diese bis einschließ-
lich 2020 immer auf dem Weihnachtsmarkt in Idstein 
verkauft.“, so Pfister. Mit dem erneuten Wegfall des 
Weihnachtsmarktes würde den Lions, wie vielen anderen 
Vereinen auch, die Möglichkeit, Einnahmen zu erzielen, 
genommen, so Pfister weiter.

„Die Pandemie berührt den Kern der Lions Clubs. Wir 
sind ein Zusammenschluss von Menschen, die sich dort engagieren, wo andere Hilfe ausbleibt. Dafür braucht 
es aber Möglichkeiten Geld einzunehmen.“, ergänzte der für die Pressearbeit der Lions zuständige Frank Weber. 
Nahezu zwei Jahre Pandemie würden auch bei den Idsteiner Lions zu Einnahmeausfällen führen und die Mög-
lichkeiten, Gutes zu tun, erheblich reduzieren, ergänzte Jörg Pfister. So sei man bei den Idsteiner Lions-Freunden 
sehr dankbar, dass sich eine Reihe von Idsteiner Einzelhändlern bereit erklärt hätten, die Kugeln für den Lions 
Club zu veräußern.

„Das Motiv der diesjährigen Kugel ist der Stockheimer Hof. Wieder ein sehr schönes Motiv und wir würden uns 
sehr freuen, wenn zahlreiche Idsteiner zugreifen und uns mit dem Erwerb der Kugel unterstützen.“, so Weber 
und ergänzte mit einem Augenzwinkern, dass sich die Kugel auch als Weihnachtsgeschenk eignen würde. Man 
müsse ja nicht nur für den Eigenbedarf kaufen.

Ergänzend zu Augenoptik Kloppenburg und der Flora-Apotheke in Wörsdorf könne man die aktuellen und auch 
älteren Kugeln in den folgenden Geschäften kaufen, freute sich Pfister: Apotheke im Medimed, Schuhhaus 
Monika Flinner, Café Ungrad, dem Weltladen, im Felsenkeller sowie dem Weihnachtsbaumverkauf an der Hohen 
Straße. Der Reinerlös werde wieder einem guten Zweck zugeführt, so Pfister abschließend.

Foto: Lions Club Idstein/Lothar Rehermann 
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Homberger Lions lösten Versprechen ein und 
pflanzten 140 Laubbäume

Als die Stiftung Deutscher Lions im März dieses 
Jahres dem Lions Club Homberg (Efze) den 
Stiftungspreis 2020 mit einer Geldspende von 700 € 
verliehen hatte, gab der Club das Versprechen ab, 
das Geld wieder in ein Umweltprojekt zu investieren. 
Und weil der Preis mit dem Engagement bei der 
Entwicklung und Durchführung des Umweltprojektes 
„Wildpark Knüll“ begründet wurde, lag es nahe, noch 
in diesem Jahr das Geld wieder im Wildpark einzuset-
zen.

In Absprache mit der Wildparkleitung und dessen 
Förderverein entstand sehr schnell die Idee, im Park 
140 neue Laubbäume und 30 Sträucher zu pflanzen.
Am Samstag war es dann soweit, mehr als 
30 Lionsfreunde vom Homberger Lions Club und Lions 
aus den Clubs von Bad Hersfeld, Bebra-Rotenburg 
und Schwalmstadt, die schon seit vielen Jahren jedes 
Jahr im Wildpark mitgearbeitet haben, waren diesmal 
vor Ort und lösten unter Anleitung von Lionsfreund Rolf 
Lambrecht das Versprechen ein, für die Umwelt mit der 
Baumpflanzaktion Gutes zu tun. Mit dabei war auch der 
Umweltbeauftragte des Distrikts, Lionsfreund Hans-
Ulrich Hartwig, der nicht nur mit einem Grußwort als 
offizieller Vertreter des Distrikts gekommen war, 
sondern auch mit anpacken wollte, was er dann auch 
kräftig tat. Landrat Winfried Becker war trotz seiner 
vielen Termine ebenfalls gekommen, um den Clubs für 
ihre Aktivität zu danken. Nach 3 Stunden Arbeit waren 
die Bäume eingepflanzt und es blieb sogar noch Zeit, 
sich um weitere Arbeiten im Wildpark zu kümmern. 
Schon Tage vorher hatte der Wildpark-Förderverein mit 
Vorsitzendem Michael Sack das erforderliche Schutz-
gatter auf seine Kosten bauen lassen. Präsident Nils 
Arndt vom Lions Club Homberg (Efze) und Wildparkleiter 
Dr. Wolfgang Fröhlich bedankten sich bei den Lions und 
dem Förderverein für die erfolgreiche Arbeit bei einem 
gemeinsamen Abschluss im Naturschutzzentrum. Dies 
nahm Michael Sack gerne zum Anlass, auf den Jahres-
kalender 2022 mit Motiven aus dem Wildpark hinzuwei-
sen und den Helfern je ein Exemplar gegen eine Spende 
zu überreichen. Der Kalender ist demnächst im freien 
Handel für 10 € zu erwerben.  

Im Mai kommenden Jahres wird das Umweltprojekt „Wildpark Knüll“ als Vorzeigeprojekt auf dem Kongress der 
Deutschen Lions in Bonn vorgestellt. Eine zusätzliche Herausforderung für den Club, die mit bewährten Kräften 
auch zu meistern ist und auf die sich die Homberger Lions schon jetzt freuen. Immerhin werden Homberg und 
der Wildpark im Naturpark Knüll dadurch deutschlandweit bekannt gemacht. 
Gert Wenderoth, PR

Auf dem Foto die Lions beim Einpflanzen der Bäume, bei der Errichtung einer neuen Benjeshecke und im Gruppenfoto.
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IKEA-Mitarbeiter unterstützen Ahrtalhilfe des LC Hofheim

Für ihre Aktion „wir sammeln für das Ahrtal“ verzauberte der Hofheimer Lion Oliver Andel – mit Unterstützung der 
Barista Fabrik Frankfurt – Anfang November die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von IKEA in Wallau mit Barista 
Kaffee. Für jeden ausgegebenen Kaffee bei diesem Barista-Event kam ein finanzieller Beitrag in die Spenden-
dose, den die Geschäftsleitung von IKEA – Geschäftsführerin Cathrin Scholz, Marketingleiterin Saskia Baumann 
und Florian Herber – aufrundeten. Am Ende dieser Aktion erhielt der Lions Club Hofheim für seine Ahrtalhilfe 
einen Scheck über € 2.000,-, den Lionsfreund Oliver Andel dankbar entgegen nahm.

(von links nach rechts)
Florian Herber (IKEA), Saskia Baumann( IKEA), 
Oliver Andel, Mergim Muja und 
Cathrin Scholz (IKEA)

LC Kassel Brüder Grimm: Eine Idee trägt Früchte

Eine Idee trägt Früchte, der Lions Club 
Kassel Brüder Grimm hat während des 
Lockdowns sieben Künstlern und 
Künstlerinnen mit jeweils € 1.000 geholfen, 
letztere werden dafür in der Vorweihnachts-
zeit kleinen Patienten den Aufenthalt in der 
Kasseler Kinderklinik mit einem Auftritt 
versüßen. Am Tag vor dem Bußtag war 
der Auftakt, Kerstin Röhn begeisterte mit 
Saxophon, Harmonium und Handpuppe die 
lieben Kleinen.

Prof. Dr. Michaela Nathrath dankte den Lions 
für die Initiative, Künstlerinnen und Künstler 
zu unterstützen und gleichzeitig Auftritte in 
der Kinderklinik zu ermöglichen, denn kranke Kinder und Jugendliche können unter den derzeitigen Bedingungen 
keine kulturellen Veranstaltungen besuchen. Die teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler sind alle geimpft oder 
genesen und werden zusätzlich getestet. Die zuschauenden Patienten sind bereits bei ihrer Aufnahme getestet 
und werden zusätzlich noch einmal am Veranstaltungstag getestet. Der Veranstaltungsraum, das Atrium der 
Kinderklinik, ist ein überdachter Innenraum, mehrere Stockwerke hoch, so können die Kinder, die aufgrund einer 
Erkrankung oder Beeinträchtigung besonders gefährdet sind, in der Vorweihnachtszeit eine Theater-, Musik- 
oder Tanztheaterveranstaltung erleben.

Bild: Inga Eisel

Vor dem Auftritt; vlnr: LF Prof. Dr. Jan Hemming, LF Dr. Susanne Völker, Kerstin Röhn, LF Hans Werner Patzki, 
Prof. Dr. med. Michaela Nathrath
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Lion Jürgen Thurau erhielt höchste Ehrung des Lions-Distrikts

Distrikt-Governorin Roswitha Hahn war Überraschungs- und 
Ehrengast der Homberger Lions beim Gänseessen im 
Gasthaus Orth in Frielendorf-Lenderscheid. 

Frau Hahn kam nicht mit leeren Händen. Für seine 
herausragende Arbeit im kulturellen Bereich des Lions Clubs 
ehrte sie Jürgen Thurau mit ihrem Distrikt-Governor 
Appreciation Award, der höchsten Auszeichnung auf 
Distriktebene. Der Distrikt 111 MN umfasst das Gebiet des 
Landes Hessen, außer dessen Südspitze im Darmstädter 
Raum. Rund 4300 Lions in 134 Clubs sind in ihm organisiert.

In ihrer Laudatio ging die Governorin auf die oft im 
Verborgenen geleisteten Arbeiten von Jürgen Thurau ein. 
Als Kulturbeauftragter ist er Motor für viele Veranstaltungen, 
wie u.a. die Weihnachtskonzerte und den Clobesmarkt. 
Präsident Nils Arndt bedankte sich bei der Governorin für ihr 
Kommen, das sie trotz ihrer vielen Termine ermöglicht hatte. In 
seiner Begrüßung der Gäste ging er besonders auf die Activities 
des Clubs und seines Fördervereins ein. Ihr seid sehr aktiv und 
Vorbild mit Eurer Arbeit, so Roswitha Hahn und überreichte dem 
Präsidenten ihren Jahreswimpel.

Gert Wenderoth, PR  

 

Foto: Governorin Roswitha Hahn, 
links Jürgen Thurau
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LC Bad Homburg Hessenpark:  
Weihnachtsbäume, Tombola und guter Zweck

Wer am dritten Advent, dem 12. Dezember, 
zum Weihnachtsbaumevent des Lions Clubs 
Bad Homburg Hessenpark kommt, kann nur 
gewinnen. Ab 10.30 Uhr beginnt auf dem 
Platz vor dem Saalburg-Restaurant der 
Verkauf der nachhaltig und ohne Verwendung 
von Pestiziden angebauten Bäume aus dem 
Sauerland für die Festtage. Ein buntes 
Programm für die ganze Familie wartet. 
Zusätzlich kann jeder Besucher bei der 
Tombola einen Preis gewinnen, Hauptpreise 
sind ein kompletter Computerarbeitsplatz, 
gestiftet von der Laborarztpraxis, und ein 
Gutschein für das Fitnessstudio David 
Lloyd im Wert von etwa 1.400 Euro. 
Insgesamt warten rund 300 Preise auf ihre 
Gewinner. Bei einem gezogenen Glückslos 
werden die Preise direkt ausgegeben.

Doch das Wichtigste ist: Jeder eingenommene Euro aus dem Reinerlös wird für einen caritativen Zweck gespen-
det. Die Lions werden mit der Summe – in den letzten Jahren kamen jeweils etwa 10.000 Euro Reinerlös zusam-
men – die Frühen Hilfen Oberursel und den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst (AKHD) Bad Homburg 
unterstützen. Die Familien und insbesondere deren Kinder sind also die garantierten Gewinner des Weihnachts-
baumevents.

Bad Homburgs Oberbürgermeister Alexander Hetjes hat wieder die Schirmherrschaft für das alljährliche Ereignis 
übernommen. Er wird gegen 11 Uhr die Gäste begrüßen. Die gesamte Veranstaltung wird nach den zu diesem 
Zeitpunkt geltenden Corona-Bestimmungen und ausschließlich im Freien durchgeführt. Damit gilt 3G, also 
Geimpft, Genesen oder Getestet. Für Letzteres wird ein PCR-Test, maximal 48 Stunden alt, oder ein Bürgertest, 
maximal 24 Stunden alt, akzeptiert. Die Lions werden entsprechende Kontrollen am Einlass durchführen, der 
natürlich insgesamt kostenfrei ist.

Untermalt wird der Tag mit musikalischen Einlagen. An liebevoll dekorierten Ständen sind schöne kleine Ge-
schenke und selbstgebackene Plätzchen zu erstehen, und angesichts von angebotener Wildbratwurst, Kuchen, 
Torten sowie Kaffee, Glühwein und Kinderpunsch wird niemand hungrig oder durstig den Heimweg antreten 
müssen. 

Äthiopien Agroforst-Aktuell

Spendenstand Agroforst
Zum 26.11.2021 betrug der Spendenstand 101.772 €. Damit wurde das Spendenziel von 
100.000 € um 1.772 € überschritten. Danke für die Spenden!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 28.12.2021
Anmerkung der Redaktion:
Wenn von Veranstaltungen und 
Terminen einzelner Lions Clubs die 
Rede ist, sind damit als Veranstalter 
immer die entsprechenden Förder-
vereine der genannten Clubs gemeint. 
Mit Blick auf die Länge dieses 
Newsletters wurde aus praktischen 
Erwägungen auf die umständlichen 
Formulierungen verzichtet.

Impressum:
V.i.S.d.Telemediengesetzes:
Roswitha Hahn, Distriktgovernorin 2021/2022 (LC Frankfurt-Alte Oper) 
Kontakt-E-Mail: hahn-lions@gmx.de
   
Redaktion:
Andreas Guthke KIT & K Distriktnachrichten (LC Mörfelden-Walldorf)
Kontakt-E-Mail: werbeagentur@off-und-on.de

Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender 
verantwortlich. Wir freuen uns über Ihre Texte und Informationen besonders dann, 
wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 300 Worte.
 
Bitte senden Sie uns Ihre Texte als Word-Datei (doc oder docx) zu und prüfen Sie 
vor dem Versand Ihre Inhalte auf Grammatik! 

Fotos sind immer gut. Um uns die Arbeit zu erleichtern, ist ein einziges, von Ihnen 
vorab ausgewähltes Foto (mit entsprechender Bildunterschrift) ausreichend.
Die Redaktion erlaubt sich, ggf. Artikel selbst zu kürzen.
Vielen Dank!

Terminkalender: 
https://www.lions.de/web/111mn/termine-des-distrikts

DATUM LC, DISTRIKT VERANSTALTUNGSORT KONTAKT

22.1.2022 Aktiv Mitglieder anspre-
chen und gewinnen 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über 
Website 111 MN

22.1.2022 Internet-Seminar für 
Webmaster 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über 
Website 111 MN

22.1.2022 Online-Schulung 
für Powerpoint-
Präsentationen

Anmeldung über 
Website 111 MN

4.-6.2.2022 englische Distriktver-
sammlung 105 SE

Anmeldung bei 
Stefan Wagner

12.2.2022 Seminar für Neue Lions Sporthotel Grünberg

19.2.2022 3. Kabinettsitzung Dietzenbach Anmeldung über 
Website 111 MN

5.3.2022 Zukunftskonferenz "Wie 
geht es bei den Lions 
weiter?" 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über 
Website 111 MN

7.3.2022 Aktion zum Weltfrauentag 

12.3.2022 Schulung und Zertifizie-
rung von ZBL 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über 
Website 111 MN

11.-13.3.2022 Jumelagegründung mit 
114-Ost 

Wien und Neusiedlersee


